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Dom Krieg * i
%m westlichen Kriegsschauplatz.

W .T .B . Kroßes Hauptquartier , 14. Febr ^ vorm.
(Amtlich.) '

Die lebhafte « Artilleriekämpfe dauerten auf
einem großen Teile der Front an. Der Feind richtete nacht«
lein Feuer wieder auf L e n s und L i e v i n .

Südlich der Somme entwickelten sich heftige Kämpfe um
einen vorspringenden erweiterten Sappenkopf unserer
Stellung. Wir gaben den «« fassenden Angriffe« ausgesetzteil
Krabe« auf.

3 « der Champagne wurden zwei feindliche
Gegenangriff « südlich »on St . Marie » j » Py glatt
abgewiesen . Nordwestlich von Tahure entrissen
wir den Franzose « im Stnrm über 700 Meter
ihrer Stellung . Der Feind lieh

7 Offiziere, über 300 Mann gefangen
in unserer Hand und büßte drei Maschinengewehre ,
5 Miuenwerfer ein. Die Handgran atenkämpf «
östlich von Maison de Champagne find zum Still -
stand gekommen.

Südlich von L « sfc (östlich von St . Di«) zerstörten
wir durch eine Sprengung eine « Teil der feindlichen
Stellung .

Lei O b e r s e p t (nahe der französischen Grenze , Nordwest--
lich von Pfirt ) « ahmen unsere Truppen die fra « »
zSsische « Gräben in einer Ausdehnung von etwa 4 vV
Metern und wiesen nächtliche Gegenangriffe ab .
Einige Dutzend Gefangene , zwei Maschinengewehre
und drei M i,Ae n w e r f er find in «nsere Hand gefall««.

♦ *
*

Die deutsche « Flugzeuggeschwader griffe«
Bahnanlagen und Truppenlager des Feindes au»
de« nördliche « Teile de» Front an.

Oberste Heeresleitung.
Französischer Bericht .

W-T^B. Paris , 14. Febr. (Nichtamtlich.) Amtlicher Bericht von
Schern nachmittag Z Uhr Nördlich von Bie ftr Aisne zerstreute unlere
Artillerie einige feindliche Truppen , die gegen unsere Drahtverhaue
vorgingen . Nordöstlich von Saigons konnten die Deutschen infolge eines
Bombardements unsere Schützengräben in der Nähe der Straße nach
Ervny erreichen. Ein Gegenangriff warf sie alsbald wieder zurück.
Der Feind lieh Tote auf dem Gelände . Auch machten wir einige Ge¬
fangen -, darunter «inen Offizier . In der Champagne in der Gegend
nordöstlich von Butte de Mesnil richteten die Deutschen gestern am Ende
de, Tages und im Laufe der Nacht fünf Gegenangriffe hintereinander
gegen die von uns vorher genommenen Schützengräben. Alle Versuche
wurden abgewiesen In Lothringen Tätigkeit d?r beiderseitigen Artil-
lerien in dem Abschnitt von Reillon und im Walde von Parroy. In
derselben Gegend wurden feindliche Erkundungsabteilungen durch unser
F« ler zerstreut.

Abeuds 11 Uhr. Im Artvi» war der Tag demerkenswert durch eine
Reihe von deutschen Angrisfen von der Höhe 140 bis zur Strohe von
Neuville nach La Folie. Am Morgen war der erste Versuch westlich der
Höhe Itv vergeblich. Am Nachmittag griff der Feind nach einer heftigen
Beschießung unserer Stellungen vier verschiedene Punkte unlerer Front
an . Drei von diesen Angriffen wurden durch unser Sperrfeuer und das
Feuer der Infanterie glatt angehalten. Im Laufe des vierte« gelang
»s dem Feinde , in unserem Graben in der erste« Linie westlich von der
Höhe 140 ewzudringen . Er wurde durch «inen sofortigen Gegenangriff ,
der ihm merkliche Verluste an tote « und Verwundeten beibrachte , dar»
«us wieder »ertriebe ». ( ?) Ein deutsch« Flugzeug , das von unseren
Batterien getroffen wurde, ging bei Flamme « östlich von Eivenchy
herab. Südlich von Frise scheiterte «in Handgranatenangriff auf unsere
W ?rke. Oestlich devOise habe« wir die feindlichen Verschanzungen von
Fontenoy beschossen . Zwischen Soiffous und Reims war die deutsche
Artillerie besonder, tätig in den Abschnitten von Soisso«»-Chasiemy
und Pompell«. Unser Sperrfeuer hielt die Tätigkeit der Infanterie
mährend der Vorbereitung nieder.

In der Champagne haben wir während eines Vryelgefechtss zwi¬
schen der Straße Ravarin und der von St . Souplet Gefangene gemacht,
westlich von der Straße von Tahure nach Somm«-Z-Py hat der Feind
in einigen Teilen unserer vorgeschobenen Gräben Fuß gefaßt. In den
Argomien vernichtende? Feuer auf die feindlichen Verschanzungen nörd
ÜWj von ,trur de Pari«. Im Overelsaß wurde ei« feindliche, Angriff
MW noit Leppois durch da« Feuer unser«? Artillerie angehalten

Neuigkeiten » » « tot Westfront .

c . London , 14. Febr. Lant „Sasi Nachr." haben in de«
!«Hten acht Tagen die englischen Trapper abermals einen Teil
d» franMschra Front im Abschnitt ke <" ; *gi» abgelöst.

o. Genf 14. Febr . Der „Neuen Zürch. Ztg.- zufolge , sind
llt den beiden letzten Tagen mehrere WerwAAbetenzüge von der

im Arsvedepartement «ngeZommen.
Neuerlich « Beschießung von Reim ».

T .A . Genf, t4 . Febr . Da ? „Jonriur ! de la Maine " erfährt
ftn* frag Jrie « m letzten Mittwoch heftig tw* tum

Deutschen beschösse« wurde , Em Stadtviertel erhiekt 56 Voll¬
treffer. (Boss. Z.)

Dt « Friedenspropaganda in Frankreich .
T .!l . Zürich. 14. Febr . Von einer Propaganda , die die

Beendigung des Krieges empfiehlt , ist schon seit längerer Zeit
etwas dunkel in einigen Pariser Zeitungen die Rede. Jetzt
deckt die ebenfalls in Paris erscheinende Zeitung „Action Fran -
eaise" auf , welcher Art diese (allerdings recht unpatriotische)
Propaganda gegen den Krieg ist . Sie schreibt : „In der Stadt
und den Departements werden Gerüchte verbreitet , daß das
einzige Mittel , den Krieg z« unterbreche« die Richtdearbeitung
des Bodens sei. Denselben Inhalt haben auch die Briefe der
Soldaten an der Front an ihre Frauen ; sie empfehlen die bis -
herigen laadwirtschaftlich«« Arbeite « zu unterbreche«. (Mrgp .)

ta » ick» AWIchmM.
W .T .B . Großes Hauptquartier . 14. Febr ^ vorm.

(Amtlich.)
Abgesehen vo« einigen für uns erfolgreichen Pa -

trouillengefechte « hat sich nichts vo« Bedeutung er,
eignet.

Oberste Heeresleitung
Bevorstehender Wechsel i « höhere « russische «

Kommandostellen .
T .A. Bukarest, 14. Febr . Das Blatt „Dimineata " meldet,

in den höheren Komma«dostelle « der russische« Armee werden
wichtig « Veränderungen stattfinde «. Mehrere General« scher-
de« au« dem aktiven Dienst und werden durch jüngere Kräfte
ersetzt.
Zur Unterredung Sasonowv «rit Zour « akiste «.

TA . Wie«. 14. Febr . Indirekt wird aus Petersburg de-
kennt : Zn dem Bericht über eine Unterredung , die Sasonow
Petersburger Journalisten gewährte , ist ein Satz unterdrückt
worden , der ein grelles Schlaglicht auf die Lage des Zaren -
reiches wirst. Sasonow erklärte nämlich , daß man unter allen
Umstände« an dem Londoner Bertrag festhalte « müsse , weil
bei einem Sonderfrieden sofort der Staatsbankerott erklärt
werden muh und die Verantwortung für ein solches Unheil ,
das bei der Loslösung von England unvermeidlich sei. wolle
kei« Minister auf sich nehmen . (Dtsch . Tgztg.)

Japanische Wiudveutelei « «.
Kopenhagen, 13 . Febr. In Berge« ttafen laut ..Köln. Ztg .-

mehrere Mitglieder einer japanische « Studienkommisfio « ein, die nach
einem Besuche Rußlands sich jetzt auf dem Wege nach England be-
finden . Sie erklären, da» russische Heer sei in reichlichem Maße mit
japanischer Artillerie versehen, auch mehrere hundert japanische Artil-
lerieosfiziere täten im russische« Heere Dienst . Di« schwere « japanischen
Geschütze würden jetzt in der Bukowina mit Erfolg angewandt . Japan
habe ungeheure Muuitionsbestellunge« von Rußland erhalten und seine
meisten Munitionsfabriken den Verbandsmächten zur Verfügung ge-
stellt . Rußland bilde gegenwärtig ein neues Riesenheer aus , das aus
Soldaten im Alter zwischen 20 und 25 Jahren bestehe . Im Frühjahr
könne eine neue groß« russtsche Offensive erwartet werden. Gleichzeitig
werde an der Westfront ein neuer französisch-englischer Durchbruchsversuch
gemacht werden. Rußland bestellte m Jap«« zahlreiche Flugzeuge vom
ähnlichen Typ wie die deutschen Fokkerflugzeuge, jedoch mit gröHerer
Geschwindigkeit und Flugdauer. lDie Japaner haben von ihrem jetzigen
Bundesgenossen auch das Auffchneid -n gründlich gelernt.)

Der Balkankrieg.
W.T .B . Erohe » Ha » ptq « « rtier , 14. Febr . , vorm.

(Amtlich .)
Die Lage ist unverändert .

X Oberste Heeresleitwng .
S « der « azedonische « Frost .

c~ Genf, 13 . Febr. Oberst R- ufsct sagte in einer Besprechung der
Meldung, Gruppen des G :nerals Sarrail hätten den Wardae iiberfchrit-
te«, daß , wenn diese Meldung zutrifft, man annehmen müsse, daß G««
ueral Sarrail das Herannahe« der Arme« KSveß aus w«stlicher Richtung
fürchte . Die Nachrichten aus Albanie« geben wenig Hoffnung, daß dort
lange Widerstand geleistet würd », so daß die Oesterreicher wohl bald
ihre Tropen für andere Anterirehinungcn verfügbar haben. (M . N . N . )

Albanien und die Kriegslage .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wie « , 14 . Febr . (Nicht amtlich .) Amrlich M .?d
verlautbart , 14. Febr . 1316 , mittags :

Di « i« Alba « » « « «sjerierrade « t «vd t Streitkräfte
haben mit Bortr « ppe « de« untere « Brzo « grwo « -
« e * . Der Feind wich auf das Südufer z n r ii d.

Der Stellvertreter des Chefs des Keneralftabe « :
». H » fer , FeldmarschaNcntuant .

Di « Lage i « Aldaaie «.
T .U . Berlru , 14. Febr . Dem „Verl . TaglL " wird aus dem K.

und K. Kriegspressecfuartrer uirterm IS. Februar gemeldet : llnseve
Truppen dringen in Albanien vor . Ihre Artillerie bewegt sich auf
den lehmigen, »am Vorfrühling aufweichten Straßen , die w*
Preza und Tirana aus durch das Hügeliland in die Ebene vo« D»
razzo führen. Diese sumpfige Ebene lieyt acht Kilometer vor Durazzo
und wird vom Arsen durchflossem. Beide Straßen find durch feld.
mäßige Befestigungen gesperrt ; dahinter liegen noch Küstens««»
schützend vor Durazzo. Zwischen Sven und Meer verläust die Damm-
straße südwärts nach Kaoaja .

Clbasa « vo « de « Bulgarea besetzt .
WT .̂B . Sofia , 14. Febr . Das Hauptquartier gibt be«

kannt : Die bulgarische « Truppe « haben gester«
Elbasa « besetzt . Die Bevölkerung bereitete ihnen eine»
sehr warmen Empfang. Die Stadt war beflaggt.

Die Ereignisse in Griechenland.
T .ll . Lugano . 13. Febr . Wie italienische Blätter melden,

gelang es dem österreichisch-ungarijchen Konsul auf Korfu z»
fliehen und die wichttgsten amtlichen Dokumente mitzunehmen .

Französischer Uebergriff auf Kreta .
Amsterdam , 14. Febr. (Privattel .) Ein hiesiges Blatt

meldet , daß nach einem Telegramm aus Kanea auf Kreta er»
französisches Kriegsschiff bei Hera Petra eine Abteilung lan-
dete, die einen mohammedanischen Advokaten verhastete und
nachher wieder abzog.

Bulgarien im Kriege.
Zu m Besuch d « sKS « ig » oo » Bulgarien in Wie -«.

AZTB . Wien . 14. Febr . (Nicht amtlich.) Der König der
Bulgare« ist am Vormittag hier eingetroffen. Gr wurde am
Bahnhof vom Erzherzog Karl Franz Joseph im Namen des
Kaisers begrüßt . Eine große Menschenmenge brachte ihm
stürmische Huldigungen dar . Die Stadt ist reich beflaggt . Der
Kaiser hat dem bulgarischen Gesandten Toschew den eisernen
Sronenorden 1. Klasse verliehen.

Die Türkei im Rrieg.
W .T.B .Konstantinopel , 14. Febr . (Nicht amtlich.) Die

Rcgiernng hat in der Kammer einen Gesetzentwurf eingebracht,
durch den die militärische Dienstpflicht bis zum 50. Lebensjahr
ausgedehnt und die Befreiung vom Militärdienst durch die
Zahlung einer Taxe eingeschränkt wird.

Aus Persien .
W .T .B . Petersburg , 14. Febr . Die Pet . Tel -A«. nrcldct

aus Teheran: Die russische Regierung hat bestimmt, daß der
türkische Botschafter in Perfie«, der mit Oefterreicher«, die mit
ihm jagten, durch eine russische Patrouille bei Karedje gefangen
genommen wurde , nach Baku und von -dort durch Rußland nach
der Türken geschafft werden soll. Der österreichische Militär «
attachH und die übrigen Festgenommenen werden als Kriegs-
gefangene nach Rußland gebracht werden.

Ereignisse zur See ,
Die Aussendung englischer Kriegsschiffe .

MTB . K o p e n h a g en , 14. Febr . (Nichtamtlich .) «Poll -
tiken" meldet aus Bergen: Norwegische Schiffe trafen in der
letzte» Woche große englische Flottenabteil « »»
ge « auf der Strecke von der Doggerbank bis nach der
norwegischen Küste . Es waren hauptsächlich Geschwa-
der von leichte « Kreuzern . Auf dem Atlantische «
Ozean träfe « norwegische Schiffe englische Kreuzer .
Diese stehen vermuttich in Verbindung mit der Z a g d a » f
die „Möwe ".

England und die deutsche Denkschrift .
— Haag, 13 . Febr . Beinahe alle englischen Blätter schwer-

gen sich über die deutsche Denkschrift über die Behandlung der
bewaffneten Handelsschiffe aus , in dem instinktiven Gefühl, daß
sie eine sehr delikate Lage zwischen England und Amerika schas
fen mag. Alles deutet darauf hin , daß Wilson die Engländer
bitter enttäuschte. Die Ausführungen der „Times" charakteri«
siert ein kaum unterdrückter Aerger , besonders auch darüber ,
daß die Rote Lanstngs Deutschland einen guten Vorwand für
seine Erklärung gegeben habe. Die „Times " lassen durchblicken ,
daß England sich durch eine schärfere Drangsalierung des ameri-
kanischen Handels mit Europa revanchieren werde. (M . N . N.)

Unterseeboote nnd Handelsschiffe .
— Newqork , 13. Febr . Du amtliche Ankündigungen vou

Washington immer noch fehlen, so bleibt die Unterseebootsrage
weiter unklar . Die Meinung der Zeitungen über die halb¬
amtliche Anregung , daß Handelsdampfer völlig unbewaffnet
fahren sollten, ist geteilt . Die „Evening Post " erklärt , die
VeftiMMvage « sollten Während des Krieges nicht gsäRdcrt wer
den. Andere Blätter führen aus , daß der ursprüngliche Gru«d
der Bewassnung der Handelsschiffe die Seeräubergefahr
gewesen sei . Diese Gefahr sei jetzt längst nicht mehr vorhanden ,
dah-M hätte » d« K«moasv p \ verschwinden. (Frkf . Ztg .)
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Aus Ostafrika»
Belgischer Bericht .

W^ B , Se imtt , « . Febr , ( Nichtamtlich .) Bericht des belgischen
Kolomalministers. Der Befehlshaber der belgisch« Streitkräfte auf
stm XaBsmritlo^ et meldet unter dem g . Februar , daß der kleine
Dampfer Hedwig Mm SBtßwonn* in einem Seekamps auf der Höhe vo«
Wb« t»ville versenkt worden ist . Zwei Deutsche wurde« getötet, die
Vbrige Besatzung , bestehend aus acht Offizieren und zehn deutschen Sol -
tontet, sowie « un eingeborenen Matrosen, wurden zu Gefangenen ge-
« acht. Die belgische und die englische Flotille erlitt keine Verluste.

Die Porgänge in Westafrika.
IvTv . Madrid , 14. Febr . sRicht amtlich.) Meldung der

■jow Ha»« . Der Gouverneur von Feruando - P « (spanische
Z»sel an der Westküste Afrikas ) meldet, daß 140 deutsche
? lSchtli » ge inSanta Zsa t el angekommen find, die entweder
» ach Spanien eingeschifft oder interniert « erden.

Der Krieg mit Italien .
Oesteereichischer Tagesbericht .

ffiJtS . Wie«, 14. Febr. (Nicht amtlich .) Amtlich wird
»aclautbart, 14 . Febr . 1916 , mittags :

Die Eeschützkämpfe an der küstenländischen Front waren
Seffent an einigen Stellen sehr heftig. Unsere neugewonnene
Stellung im Rombon -Gebiet wurde gegen mehrere feindliche
Angriffe behauptet .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
a. Höfer, Feldmarschalleutnant .

Sriands Romfahrt.
» inifterprSsident vriand an der italienischen

Front .
AZ.T.B . R«« , 14. Febr . (Meldung der Agenzia Stefani .)

Briand und die französische Mission find im italienischen Haupt -
quartier vom König zur Tafel gezogen worden. Die Mission
besichtigte mehrere Punkte der italienischen Front am mittleren
»nb unteren Zfonjo, sowie in der larnischen Zone. Am Sonn¬
tag hat sie mit Eonberzug die Kriegszone verlassen .

Der Berg hat ei « Mäuslei « gebare «.
— Aus der SchwH , 13. Febr . Die italienische Presse bemüht sich,

ihr Publikum glauben zu macheu, der Rambesuch Briand » sei für die
Merverbandssache von außerordentlichem Nutzen gewesen . Zn Wirk-
lichkert wurde nur beschlossen , daß Italien an dem Pariser diplomatische »
Ausschuß teilnehmen werde . Nach Briands eigener Aussage gegenüber
einem Redakteur des „Eiornale d'Jtalia " werden keine Truppen an-
derer Nationalitäten als französische und englische am Saloniki-Unter-
nehme« teilnehmen. Di« Italiener werden in Valona , die Serben an¬
derswo mithelfen, den Feind zu schwächen . Zudem sei es unmöglich ,
wie ein Parlamentarier in den katholischen Trustblättern bekennt , daß
im Vierverband solche Einheit herrsche wie im gegnerischen Block. Da-
»urch gestalte sich das Problem , welches die verbündeten Regierungen
zu lösen sich vornahmen, zweifellos schwieriger. Briands Worte im
Trinkspruch im Palazzo Farnes über die „Verschiedenheit unserer bei-
aerseitigen militärischen Unternehmungen" wird dahin aufgefaßt, dah
man in Frankreich begriffe , es würde ein schwerer Irrtum sein , starke
bewaffnete Kräfte von der italienischen Front auf einen anderen Kriegs-
Schauplatz zu übertragen . Der Abg . Torre hebt im „Corriere delle Sera "
hervor, die Pariser « « kferenz bilde nur den Ausgangspunkt, »m
ein- einheitlich« Aktion der Verbündeten greifbar zu gestalten Bisher
hätten sich die Regierungen täppisch , unbedachtsam und unvorsichtig be-
nommen , hoffentlich seien ihnen jetzt die Augen geöffnet . (Köln. Vztg .)

WTV . Bern, 14. Febr . (Nicht amtlich.) Ein römischer
Brief des „Secolo" weist darauf hin. daß Sonnino und Salan -
dra hinsichtlich der mit den französischen Minister« besprochenen
Fragen und der mit ihnen getroffenen Vereinbarungen zurück-
haltender seien , als je. Salandra habe fich jedoch bei dem Früh-
stück in der Villa Borghese dahin geäußert , er freue fich mit
Vriand wichtige Abmachungen haben treffen zu können.

Sch . L u g a n o, 14. Febr. (Privattel .) „Eiornale D'Jtalia "
meldet , das , Briands Romreise die aktive Teil -
» ahme Italiens auf den übrigen Kriegsschauplätzen vor .
Inufig nicht zur Folge haben wird.

England und der Rrieg.
WJt .S?. Rotterdam, 13 . Febr. (Nicht amtlich ) . Der .Aotter -

damfche Tourant" meldet , daß der zurückgetretene Bizekönig von Z«-
dien, S« d Hardinge , am 30. März van Delhi nach England abreisen
wird .

W .T .B . Amsterdam, 14. Febr . (Nicht amtlich) . Aus London
wird einem hiesigen Blatt berichtet, man erwarte , daß diese Woche
wieder 15 Kruppen unoerheirateter Derby-Rekruten aufgerufen
werden.

Ans Amerika.
Eine » eue amerikanische Friedensexpedition .

= London . 13. Febr . Die Amerikaner Ford , Bryan , Zane
und Addams werden in kurzem in London eintreffen , um
«Friedensversuche zu machen". (Köln . Volksztg .)

Kanadische Flegeltaten .
W .T .B Amsterdam , 14. Febr . Wie ein hiesiges Blatt be¬

richtet, melden die „Times" aus Toronto, dah kanadische Sol¬
daten , die in Ealgarq ausgebildet werden , deutsche Geschäfte
überfielen und ein großes Hotel zerstörten. — In einer Ver¬
sammlung im Stadthaus von Berlin in Ontario wurde bc>
schlössen , den Gemeinderat um Abänderung de« Namens '?
Stadt zu ersuchen .

Vermischtes .
ÄL.T .B . Hannover , 14. Febr. (Nicht amtlich .) Zn der

Amtkstelle 11 der städtischen Sparkasse wurde heute nacht ein
Einbruch verübt . Der Geldschrank wurde mit den modernsten
Werkzeugen geöffnet und sein Inhalt im Betrage von 27 000
Mark entwendet . Bon den Tätern fehlt bis jetzt jede Spur.

W .T .B . Wien. 14 . Febr . (Nicht amtlich . ) Der „Morgen"
meldet : In dem Hause Blechturmgasse 26 spielten Kinder mit
einem blindgegangenen Haubitz- Schrapnell , das ein Urlauber
>ms dem Felde mitgebracht hatte. - Das Geschoß fiel zu Baden
und platzte. Bier Kinder wurden tödlich, eine Frau leicht ver-
letzt und mehrere l̂Zohnungen beschädigt.
Erderjchutterung auf der schwäbischen Alb .

W .T.B . Erdbebenwarte Hohenheim , 11 . Febr . (Nicht amt -
* &.) Nach längerer Ruhepause ist die schwäbische Nlb wieder
wm einigen kleineren Erdstögen heimgesucht worden . A 'm

t «gtrar » wtwrr *.
gestrigen Sonntag vormittag haben nach den Aufzeichnungen
der hiesigen Instrumente um 4 .52 Minuten und 9.38 Uhr zwei
schwache Vorstöße stattgefunden , denen um 12 Uhr 57% Min.
ein stärkerer Hauptstoß nachfolgte. Dieser scheint auch in der
Stuttgarter Gegend mehrfach direkt gefühlt worden zu sein.

Kadischc Chronik.
X Karlsruhe . 13 . Febr . In manchen landwirtschaftlichen Krei¬

sen ist die Auffassung vorherrschend, daß eine Lieferung von Gerste
mir noch an die Zentralstelle der Reichsfuttermittelstelle erfolgen
dürfe . Die Badische Landwirtschastskammer weist darauf hin , daß
dies« Anschauung irrtümlich ist. Diejenigen Inhaber von lwndwirt-
schaftlichen Betrieben , die noch Gerste aus der zweiten Hälfte verfüg-
bar haben , dürfen diese Gerste auf Bezugsschein cm die Gerstenver-
Wertungsgesellschaft verkaufen. Diesen Verkäufen und der Ausfuhr
der etwa so verkauften Gerste aus dem Kommmmloerbande stehen
Hindernisse nicht im Wege.

6 Pforzheim, 12. Febr. Der frühere Kaufmann und jetzige Post-
ausHilfsbeamte August Schaufele von hier ist wegen Unterschlag «^ von
Feldpostbriefenverhaftet worden. Er war seit Dezember 1914 beim hie-
figen Postamt beschäftigt und begann seine Diebereien im September
1915. Die Zahl der gestohlenen Briefe könnt« auf etwa 260 angegeben
werden . — Infolge des Krieges ist ein erheblicher Rückgang der Ge¬
burten eingetreten. Während im Jahre 1914 in der Stadt Pforzheim
2019 Geburten zu verzeichnen waren , ist die Zahl im Jahr ? 1915 auf
1332 zurückgegangen .

= Bruchsal, 14. Febr . Hniet den FSrsorgematznahmen Sarf sich
das von einem Ausschuß hiesiger Bürger ins Leben gerufene Unter-
nehmen der „Bruchfalia in Eise«" eines besonderen Erfolges rühmen.
Der Ertrag der Ragelung in der Zeit vom 24 . Oktober 1915 bis heute
ist bereits auf 11800 Mark angewachsen. Räch Aufruf und Bestim¬
mung bei der Gründung ist das Ergebnis ausschließlich für Kriegs -
invalide der Stadt Bruchsal bestimmt.

C» Mannheim , 14 . Febr . Am Samstag nachmittag zwischen
K6 und 6 Uhr, geriet der Kg Jahre alte , verwitwete Rangierleiter
Georg Weiher von Neckarhausen und dott wohnhaft, während des
Rangierens auf dem neuen Rangierbahnhof in Neckarau zwischen die
Puffer zweier Eisenbahnwagen , wobei ihm der Brustkorb derart
gequetscht wurde , dah er besinnungslos liegen blieb . Er wurde mit
dem Krankenwagen der Bahnverwaltung ins Slllg. Krankenhaus hier-
her verbracht , wo er nach Verlaus einer Stunde seinen Verletzungen
erlege « ist. — Aus noch unbekannter Ursache hat fich gestern abend
etwa 7 Uhr ein 51 Jahre alter verwitweter Schlosser in seiner
Wohnung i« der Großen Wallstadtstrahe hier « hängt .

X Rastatt , 14. Febr . In Iffezheim wurden dieser Tage aus einem
Nachlaß Felder öffentlich gegen Barzahlung versteigert, wobei der Preis
für einen Acker derart hoch getrieben wurde, wie man da« noch selten
erlebt hat . Diese ungewöhnlich hohen Güterpreise zeigen , daß man in
landwirtschaftlichen Kreisen voll Zuversicht in die Zukunft schaut und
reichlich bares Geld zur Verfügung hat .

= Freiburg i . S8i„ 14. Febr . Im Hinblick auf die Steigerung
der Schweinepreise und den gänzlich stockenden Verkauf von frischem
Schweinefleisch hat die Stadt Freiburg das Ministerium de» Innern
um eine Aenderung der bestehenden Höchstpreisordnung ersucht . Ins -
besondere bittet die Stadt Freiburg um Festsetzung von Höchstpreisen
ab Land und von örtlichen Kle5nverkaufspreisen für frisches Schweine-
fleisch . Ferner soll angeregt werden, daß die Viehverwertungsstellen
der badischen Landwirtschastskammer verpflichtet werden, eine be-
stimmte Anzahl der von ihnen aufgekausteir Schweine in die Städte
zu liefern .

© Radolfzell, 14 . Febr . Im badischen Dorfe Rielasinge« wurde
nach Schweizer Blättern ein Man«, der bereits im gegenwärtigen
Kriege aktiv gedient hatte , aber wegen einer inneren Verletzung vom
Dienste befreit worden ist, von einem Posten der Grenzwache erschossen .
Der Mann soll fich renitent benommen und fich an dem ihn abführenden
Wachtposten tätlich vergriffen haben

Scharfe Bestraf»« «, beim Verfüttern von Brot »
getreide.

— Karlsruhe , 14 . Febr . Das Justizministerium hatte schon im
Januar 1915 die Staatsanwaltschaften darauf hingewiesen, daß bei
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften zur Sicherung der Volks-
ernährung ein nachdrückliche» und schleuniges Einschreiten geboten ist.
Dieser frühere Erlaß wurde jetzt erneut in Erinnerung gebracht und
es wird dabei betont , daß die Knappheit nnd Teuerung aller Futter -
mittel den Anreiz zur Verfüttern rag von Brotgetreide in hohem Maße
verstärkt. Diesem Anreiz gegenüber, so hebt das Justizministerium in
einem neuen Erlaß hervor , können Geldstrafen nur dann als aus -
reichendes Abschreckungsmittel dienen , wenn sie erheblich höher sind
als die Beträge , die der Verirrteilte an Ausgaben für Futtermittel
erspart hat . Demgemäß werde die Staatsanwaltschaft in allen Fällen ,
in denen nicht mit Rücksicht auf die Schwere der Tat oder die Person -
lichkeit des Täters ohne weiteres eine Freiheitsstrafe geboten ist.
vor Stellung von Anträgen auf Verurteilung zu Geldstrafen daraus
zu achten haben , welchen Vorteil der Täter durch sein strafbares Tun
erzielt oder erstrebt hat . Es sei stets in Betracht zu ziehen, daß die
Versorgung der Bevölkerung mit Brot nur dann sichergestellt ist,
wenn die zu diesem Zweck erlassenen Vorschriften überall genau be-
achtet werden und deshalb jeder der gegen diese Vorschriften ver-
stößt , sich einer schweren Verletzung feiner Pflichten gegenüber dem
Vaterland « schuldig macht .

Ans der Uestdenz .
Karlsruhe , 14 . Februar ,

-ch- Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Feldwebel Gottlieb
Fischer von Karlsruhe ; 2. Klasse : Feldunterarzt Willy Mayer , Sohn
des Lehrers Mayer in Karlsruhe , Kvaftwagenfichrer Gefr . Alb.
Pfaff (auch Jnhab . der Bad . Verd .-Med .) von Karlsruhe . Dr . med .
PH . Zllnfon von Karlsruhe , z. Zt . Vataillonsarzt b . einem Jnf, -Batl .,
Gefr . Emil Frick von Büchig, Musk . Willi Götz m>tt Eberbach, Un-
teroffz. Robert Wünsch und städt. Eeoineterassiftent Friedrich Bauer -
schmidt von Pforzheim , Landsturmmann Streckenarbeiter Ferdinand
Hug von Neustadt i . Schw ., Feldwebel Karl Metzger von Bad . -Rhein -
felden , erzb . Oberbauinspektor Gras in Konstanz, Reserv. Ernst Götz
und Gefr. Gustav Nenuinger von Konstanz, ferner Hauptlehrer Karl
Dieterle von Landshausen bei Eppingen . — Utoffz . S . Bariich von
Karlsruhe erhielt die Bad . Verdienstmedaille . — Dem Rechtsanwalt
Dr . Friedr . Geier in Mannheim wurde von der Herzogin-Regentin
Charlotte von Sackfen̂ Meiningen das Ebrenkreuz für Verdienste im
Kriege am Bande für Richtkämpfer verliehen.

-f- Das Ergebnis der Kaiser -Gelmrtstags-Sammlnng . Nach
den bisherigen Feststellungen beläuft sich der Betrag der bei
der Kaiser -Eedurtstags-Sammlung eingegangenen Spenden in
Baden auf rund 170 000 Mark .

C Von der Technischen Hochschule . Regierungsrat Prof . G . Rupp,
Vorstand der Großh . Lebensmittel-Prüfungsstation der Technischen Hoch -
schule hier, ist vom Bundesrat zum Mitglied des Reichsgesundheitsrats
für die Jahre 1910 bis 1920 wiedergewählt worden .

3 Im Naturwissenschaftlichen Verein sprach am 11 . Februar Herr
Oderbaurat Rehbock über die Hochwasserkatastrophe in Holland am
13 ./14 . Januar 1916. Der Redner wies einleitend auf die geschichtliche
Entwickelung der Niederlande hin, der^n Gestalt zum Teil von seinen
B,'wohnern im Kampf mit dem Wasser festgelegt worden ist indem groh<
Gebiet« dem Meere durch Eindeichung abgewannen wurden Heu: ? ist
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das ganze Landgebiet, soweit « nicht durch Düne« geschützt ch . dmtch
Deiche gegen die Angriffe des Meere- gesichert. Hinter fliesen De !chu»
liegen ausgedehnt« Landfläche « in einer Größe von etwa 7700 SV >' -at»
kilometer , d. h. von der halben Größe des Großherzogtum e •? :,
unter der mittleren Höhe des Meeresspiegels. Diese mit dem - fain«*
„Polderland " bezeichneten Bodenflächen werden durch dauerndes Ha»»
pumpen des Niederschlag -Massers mit Pumpwerke« trocken .chatte».
Eine gewaltige, durch eine« schweren Nordwest -Sturm hervorIer !' ie«
Sturmflut hat nun in der Nacht vom IS. zum 14. Januar d . I 4 *
Wasser der Zuidersee bis zu einer vorher noch «ie erreichten Höhe « ,
steigen lassen und eine Hochwasserkatastroph : veranlaßt , wie sie sie jetzt
lebende Generation noch nicht gesehen hat . Um die zaaze Zuiderj« !
herum haben die Deiche schwer gelitten , an zahlreichen Stellen sind fti
gebrochen , sodaß fich die Fluten des Meeres weichin über di» 'tiefl !co« w
den LandgeSiete ergießen konnten . Die schwersten Ueberschweinmung »
sind in der Provinz Rordholland nördlich des Amsterdamer » Seeland »
eingetreten, wo im äußersten Norden beim Helder 3000 Hektar d»
Anna-Paulowna -Polders unter Wasser liefen, vor allem aber nxjite
südlich, wo g -genüber der auch selbst überfluteten Insel Marken die
Zuidersee -Deiche an vielen Stellen durchbrochen wurden. Hier g -rieten
sehr ausgedehnte Gebiete von zusammen 1Z 000 Hektar, sowie die Städte
Edam , Purmerend , Zaandam und eine große Zahl kleinerer Ortschaften
unter Wasser . Ein ganz ungeheurer Schaden wurde dabei angerichtet ,
weil die salzigen Fluten das überschwemmte Gebiet vielleicht auf Jahre
hinaus der vollen Nutzung entziehen werden . Zahlreiche Häuser wur -
den zerstört und große Mengen Vieh kamen ums Leben . Die Gesamt
höhe des Schadens läßt sich heute noch nicht übersehen , wird aber a:>s
Hunderte von Millionen Gulden geschätzt . Der Redner besprach sodann
eingehend die Mittel , die von holländischen Ingenieuren zur möglickiit
schnellen Trockenlegung des Überschwemmungsgebietes vorgeschlagen
wurden. Durch Eingreifen des Militärs ist es zunächst gelungen, die
das noch nicht überflutete Gebiet schützenden Zwischendeiche in aller
Eile anfzuhöhen und dadurch eine weitere Ausdehnung der Ueberichwev !-
mung zu verhindern Zur weiteren Sicherung der gefährdeten Gebiete
wurde unter Mitoerwendung des vorhandenen Eisenbahndeiches ein
neuer Schutzdeich von Zaandam bis Edam ausgeführt . Die Wieder-
Herstellung der Seedeiche selbst dürste aber noch wenigstens 2 Monate
in Anspruch nehmen . Erst dann kann mit dem Auspumpen de« Ueb« -
fluwngswassers begonnen werden. Um eine Wiederholung einer solche»
Hochwasserkatastrophe sicher zu verhindern, werde zurzeit i» Holland d«
Verwirklichung des Projektes zur Trockenlegung der Zuidersee ernstlich
in Erwägung gezogen. Im Laufe der Zeit sollen von der Fläche diese«
Sees allmählich 134 000 Hektar trocken gelegt werden, auf welchem 1« #»
gewonnenen Gebiet dann etwa % Millionen Menschen ihr Auskomme «
finden könnten. — Der Vortrag wurde durch eine große Anzahl inte»
essanter Lichtbilder erläutert , die m anschaulicher Weis: die gewat>
tigen Zerstörungen der Fluten an Deichen . Häusern «nd Schiffen eth »
nen liehen .

X Kriegsvorträge. Am Montag den 21. Februar wird Herr Erich
von « lhtkowström im Neuen Konzerthaus über „Die Vogesenkämpfe^,
am Dienstag den 22. d , M . über die Durchbruchsschlachten in Galizie«
sprechen. Die von Herrn Erich von Klinkowström bisher m Freiburg
und Mannheim über die gleichen Themen absolvierten Kriegsvorträge,
bei welchen entgegen bisherigem Gebrauche an die Stelle der starre»
Lichtbilder kinematographische Aufnahmen treten , hatten einen außer-
ordentlichen Erfolg . Ganz andere Begriffe werden Viele beim Schaue »
dieser lebenden Photographien vom Kriege erhalten und unsere tapfere»
Helden , die so viel Mühsal um die Heimaterde und die Daheimgebliebe-
nen auf fich nehmen, noch mehr lieben. Der Kartenvorverkauf liegt w
den Händen der Musikalienhandlung Kunz Nachfolger hier.

- j- Symphonie -Konzert des Großh. Hoforchefters. Man schreibr
UNS' Am Mittwoch den 1 . März 1910 veranstaltet das Großh . Hof -

orchester im neuen Konzerthaus wiederum ein SiMphome -Kdnzert.
Felix von Weingartner , der Meisterdirigent »cm Weltruf , dessen Oper
„Genesius" am nächsten Sonntag im Hostheater zum erstenmal auf»
geführt wird , hat die Leitung des Konzertes übernommen . Seine
Gattin , Lucille von Weingartner , die Solistin des Abends , wird erst-
mals in Karlsruhe austreten . Ein fein gewähltes Wogramm ist auf-
gestellt . Durch die Mitwirkung dieses hervorragenden Künstler-
Ehepaares wird sich das Konzert zu einem mufikakischen Ereignis « m
hoher künstlerischer Bedeutung gestalten,

A Gr. Hoftheater . Das auf den 6 . März in Aussicht gemomme«
Gastspiel der Gesellschaft des türkischen Schauspielers Burhaneddin »
Bey kann eingetretener Hindernisse wegen nicht stattfinde« .

F Ueberzieherdiebstahl. In einem hiesigen Kaffee wurde a» -
Samstag , nachts zwischen 11 und 12 Uhr . durch unbekannten TA «
einem Gast ein Ulstermantel entwendet .

8 Verhaftet wurden : ein Kutscher aus Oberweier wegen »er-
suchten Sittlichkeitsverbrechens , sowie ein vom Amtsmrwalt hier
wegen Diebstahls ausgeschriebener Schneider von hier .

I . Volkstümliche Mufikaufführuvg im Städtische «
Konzerthauö .

V Karlsruhe . 14 . Febr . Die Stadtverwaltung hat mit de«
neuen Konzerthaus sehr lobenswerte und bedeutende Absichten vor,
wobei sie auf die verstäildnisvoll« Unterstützung der Bürgerschaft
rechnen muß. Der schöne neue Konzertsaal soll nämlich dazu benützt
werden, in gewissen Zwischenräumen bei billigen Eintrittspreisen den
Karlsruher Aiusikfteunden gute Kunst zu bieten und zwar durch im-
erkannte Jnstrumentalkapellen und Solisten. Die Programme wer-
den in volkstümlichem Rahmen gehalten sein , d . h . es sollen aus dem
reichen Schatz der Klassik und der Moderne diejenigen Werke ausge-
wählt weiden , die sowohl dem verwöhnten Kenner wie dem ein
fachen Mann etwas zu sagen haben . Es ist keine Frage , daß man
diese kunstfreundlichen Bestrebungen der Stcrdtverwaltung warm be-
grüßen und rückhaltlos unterstützen muß.

Ter gestrige erste Versuch hat sich in künstlerischer Hinsicht aus¬
gezeichnet bewährt . Das wohlbekannte und vorttefflich geschulte
„Heidelberger städtische Orchester " konzertierte unter seinem geisr-
vollen Leiter , Herrn Musikdirektor P , Radig und befestigte au, '

> t. -er
seinen alten Ruf . Die Instrumente *sind wirkungsvoll nufei
abgestimmt, die Führung der Stimmen ist überaus sauber und Ua >\
die musikalische Diktion voll Ausdruck und Wärme , der ganze Born
trotzdem ruhig und beherrscht . In solcher sorgfältigen Aussührui '
bescherten Haydns „Militär -Symphonie "

, WebM „Ouvertüre
Oberon"

, Liszts .^Zweite ungarische Rhapsodie"
, Kienzls „Ave i : ;

Kloster" und Gluck-Mottls „Ballet -Suite " reiche und nachhalleitdc
Genüsse ,

Die Solistin am Flügel , Frau Sophie Siuk-Faltor aus Berlin ,
spielte Griegs Klavierkonzert und drei Bahmsftücke mit guter Technik
und feinsinniger Auffassung. %

Sämtliche Darbietungen wurden mit lebhaftem Beifall aujgc -
nommen . Als erste Veranstaltung dieser Art war das volkstümlich '
Konzert nicht schlecht besucht , man darf aber wohl hoffen , daß fiÄ
da« Interesse für die kommenden Musilaufführungen steigern weÄe ,
Vor allen Dimren sei de? Wunsch ausgesprochen, daß sich die mich
gebenden Stellen nicht abhalten lassen mögen, auf dem gestern be-
tretenen Wege wciterzuschreiten. Der Erfolg wird fich mit der Z«&
Zeigen . r
Wetterbericht des Zeutralbnr. st Meteorologie «. Hydrographie .

Voraussichtliche Witterung am 15. Februar 1 meist trüb . Ried» -
schlage, massig mild.

Wilhelm Reck , Mmk
reebu . Brei en « . Tel. 927 !. 30.7 Tiefbohrens « *

gW - 1830 VßrtwijsirAsje öS WaaseR« !»» «® . Pwaawaf * * '
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Den Heldentod fürs Vaterland starb am 30. Januar
mein innigst geliebter, herzensguter Mann , der treubesorgte
Vater meiner Kinder mein enter Sohn , nneer Bruder-,
Schwager und Onkel

Karl Löhlein
(Otter des Eisernen Kreuzet and der Verdienstinedattie

an Alter von 33 Jahren .
In tiefstem Schmerze :

Genofera Lthlein , geb. HSrst,
mit 6 kleinen Kindern

Ernst LShlein , Vater
Rudolf T.öblein , Oberpostassisient , mit Fam .
Job . liöh '. ein , Lokomotivf ., mit Fam .
Leop . Löhlein , Tiefbauwerkm .. mit Fam .
Oermann Löhlein
Philipplne Hager , geb. Löhlein
Franz Hörst mit Fam .. Schwiegerehern .

irlsruhe , den 14 . Februar 1916 .
Trauerhaus : A-UgartenstaraBe 26.

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir hiermit die traurige

Mitteilung, daß unser lieber Vater und Großvater

Gallus Hetab Schneider
Samstag abend 8 T7'
64 Jahren gestorben i

X;;

»4818

s-s ;;sj

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die

traurige Mitteilung , daß es Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unsere liebe , treubesorgte Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante

Kepi Bdier, m. w
Lokomotivführer » Witwe

gestern vormittag unerwartet rasch zu sich m die
ewige Heimat abzurufen .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Matchen Kissling , geb . Adler
Heinrich Adler
Lu »se Kneller , geb . Adler
Karl Adler , z . Zt . im Felde
Anna Purster , geb . Adler
Heinrieh Kissling
Karl Kneller
Otto Wurster .

Karlsruhe , den 14 . Februar 1916.
Kriegstraße 169.

T odes - Anzeige .
Heute früh verschied nach längerem , schweren

Leiden meine langjährige , treu besorgte Hauswirtin

FriErieöoIinSdiuIzWi-
wovon ich Freunde und Bekannte der Entschlafenen
in Kenntnis setze .

Gustav Schaefer . Bankbeamter.
Karlsruhe , den 13 . Februar IV16 -

Waldstraße IS , 2. Stock. 17öS

i 'iferdigiing : Mittwoch , üeu lb . Februar 1916.
tags 11 Uhr , von der Friedhofkapclle . aus ,

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

anläßlich des schweren Verlustes unseres lieben
Vaters und Großvaters , fiir die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrer Maier , für die zahlreichen Kranz¬
spenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte
sprechen wir allen unsern innigsten Dank aus - Ganz

sonders danken wir für die Vertretung des Stadt -
des Herrn Bürgermeisters Dr . Horstmunu . und

. lernt Stadtrat Dewert , sowie den Herren Vor¬
gesetzten des Grollherzogl . Domänenamts , den ver¬
einigten Männergesangvereineii für den erhebenden
Grabgesansr und des .MiVi ! reins B4S?3

Namens der trau , Hinterbliebenen

Friedrich Kornmüüer , z . Zt . Cuterottizier
t. andsturrti ' Batai ' 1. ■ Gr eiufschutzwachc .

Liseite Koromöüer . !. >. fleeb .
Karlsruhe -Rüppurr . den 14 . Februai ! n

mW »

^ .»abdien ) wird in ge-
töii'ien '

&.iffc . oute Vffc .te
' c

' «8Ci\ Kr . au
>Icha,rsft . bot , ?Zad . i <retfc " .

M861 - - JÜ
der . Bad . Preise " rubelen .

d Lagsuber oder aanz . nute
eg.e neuommen . - unt .

-stelle

wjzersr Ivranklisit im Aitox von

trauernden Hinterbliebenen :
Otto Opl .
Luise Opl , geb. Meitz , und Kinder .

denKarlsruhe und Bern , deu 14. Februar 1916.
Beerdigung : Dienstag nachmittag 1I,3 Uhr.
Trauerhaus : Leopoldstraße 30. B4813

Danksagen^
Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme und
die reichen Blumenspenden
bei dem schweren Verluste
unseres einzigen lieben
Kindes sagen wir auf
diesem Wege unseren innig¬
sten Dank . B4822

Die trauernden Eltern :

Gustav Daum
und Frau .

Karlsruhs , d . 14 . Febr . 1916 .

Grabe « .

Amü -VmteiMW
Die Gemeinde Graben versteigert

am Donnerstag ,
den 17. ds . Mts ..

\ ijw \ mittags 18 Uhr .
II > yf einen schweren fet -

-— -J - . ^cn Rindfarren im
Aarrenhof . 565a

Graben , den IS . Februar 1916.
Zimmermann .

Frau , die im Weifwähen und
flicken gut bewandert ist , sucht
weiter Heimarbeit .
<84833 .2 .1 Riieinstr . 58 , 1 . St . r .
;WTelegramm ! "MS

immermann . Durlacher str . 75

Mhe SMWMmeMe
in Kübeln ä 60 u . 100 Pfd . zum
Preise Von Mk . 35.00 , serner Ia.
Hettseifenvulver in Säckchen von
10. 25 u . 100 Pfd . zu Mk . 30.00,
alles per 50 kg gegen Nachnahme
ab Kempten habe , solange Vorrat
reicht , abzugeben . Bitte genaue
Station angeben . B3232

Joli . Schachenmayr ,
Kemvteu i. Allgäu I » .

braucht a . Hhp .,Schuldsch .,
^ ^ ^ .Wechsel. Police . Wertpop . ,
schreibe sos. an ^ . Lölhöffel . Perlin ,
Frobenstr . 18, ohne Vorsves . B^ *>°3.1

Zu verkaufen
Anwesen feil

in bad . Amtsstadt , worin lange
Jahre mech. Werkstätte mit Fahr -
rad - u . Nähmasch .-Geschäfr er -
folareich betrieben wurde . Ueber -
nähme kann sof. preiswert unter
günst . Bedingungen erfolgen .
Anfragen postfrei unter H . 285
an Haasenstein & Bogler A.-G .,
Karlsruhe i. B . 580a

Pritsckenwagen ,
80 Ztr . Tragkraft .

3 Schuttwagen ,
i zveisp. Fuhrgeschirr
Dechen 5t » mai

zu » erkaufen .

Aug . Ascfoänger ,
Werderstrakie 18 .

Billig p üertefen:
eichenes Büfett , geschnitzt,
großer Spiegel , eich . , geschnitzt,
großer Tisch , eichen,
protze Kommode . Nußbaum .
Ipeicherschrauk .
K raukenfabrstuhl für 'S Zimmer

L4843 Garteustr . 17 . pari .

jsST Emailherd
wenig gebraucht , sowie 3 schwarze ,
sehr gut erhalt ., zu verkauf . S34865
Rastatter Herdlager . Schlosserei ,

Götdestrake St . nächst Aorkstr .

Stellen
Grotzherzoglich . Hoftheater KarlS -

e s«cht auf 1. Märzruhe enie

Flotte
Mresienschreiberm

für Büro oder Heimarbeit gesucht .
Angebote mit Lohnangabe für 1000
stück unter Nr . B4816 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

©lasei "
Mahmenmacher ) werden zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . 1772.8.2

Markslabler & Barth ,
Karlstr . 67.

Es finden noch einige

t Gige Acheiter
gegen hohen Lohn dauernde Be -
schäftiguug . 1800

iath . Siinnes ,
liheinhafen .

Hausdiener ,
der die Zentralheizung bedienen
kann , zum sofortigen Eintritt
gesucht . 1792
Deutsche Signal - Z?laggen Fabrik

G . m . b . H . , Sofienstr . 69 >71 .

Kutscher,
tüchtiger Fahrer u . Pferdevfleger .
der auch die Behandlung von bess.
Geschirren u . Herrfchaftswagen
versteht , für dauernd sofort gesucht .

Franz Fischsr &. Co.,
1689.3 .2 Äteinftr . Ä« .

Fuhrmann
tüchtiger und ?»werlässtger , für
sofort gesucht . 1795

idluug Ii k
Sinrlftr . 20.

Ein Kräftiger Junge
wird für Ausgänge zu machen
einige Stunden nachm . gesucht .
SW A . Hunsinger .Maiserstr . 124.

ZöslerlehrlingsDesuch .
Ein ordentlicher Junge , welcher

Lust hat , die Brot - u . Feinbäckerei
zu erlernen , kann sofort oder spät ,
gegen Bezahlung in die Lehre tret .

G . Wenz ,
B4801 Gottesauerstr . 7.

Suche zunt 1 . März 1916 eine

ältere Frau
ohne jeden Anhang zur Verwaltung
einer meiner Kantinen . Eine Kau -
tion von M 500 .— ist zu stellen .
Angebote mit Vild sind zu richten
an Paul Hildebrandt ,583a llnteroffizier - SpeifehauS ,Tr .- Ueb. - Pl . Oberhofen i. Elf .

Schreibgehilfin
lMaschinenschreiberin mit Steno -
araphiekenntniS und schöner Hand -
schrift ) mit der Verpflichtung zur
Aushilfe bei der Billetkasse am
Sonntag . Bewerbungen mit Hand»
schriftlichem Lebenslauf , Zeugnis -
abfchriften und Angabe der Ge°
haltsansprüche an die Geueral -
direktw >» des Grichher ^ guckeu

177$

Haushälterin
Sucke auf sofort zur selbständi -

gen Führung meines Haushalts
eine tüchtige Person mit xuten
Zeugnissen zu Vater und Sohn .
Gef . Anged . unt . Nr . B4840 an
die Geschäftsst . der . Bad . Presse ' .

Zuverl . Alleinmädchen
m. gut . Zeugnissen , das bürgerlich
kochen kann , alle Hausarbeiten der -
steht und krnderl . ist , auf 1. März
bei gutem Lohn gesucht .

Äübschstr . 32 . IL. von ' /210—11
und 3—' | ,5 Uhr . 834520

Tüchtiges Mädchen
für Zimmer u . Hausarbeit gesucht.
£34796 Karlfriedrichftr . 30 . Wirtsch .

Gesucht auf 1 . März ein bessere«
Mädcheu für häusliche Arbeit zu
kleiner Familie . Angebote unter
Nr . B478S an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Gesucht junges ehrl . MLdchen.
das zu Hause schlafen kann .
B4308 ScheffelstraHe KZ. L

erme«
zun Flicken von Säcken für Heim -
arb .' it können sofort Arbeit bekam,
men. Jaa &e können , wenn nötig ,
zugeführt und abgeholt werden .

Frau Kur «,S4S1 " Rüppurrer Straße 80.

Stellen- Gesuche .
Kaufmann

Kriegsinvalide , verh . . sucht Stellg .
auf Büro oder angen . Reiseposten .
Angebote unter Nr . B4827 an
ie Geschäftsstelle der . Basischen
resse erbeten .

^ Junger Man « , lg I .. sucht in d.WenÄst .^ ebenbeschoft . Ders . wurde
auch i . it.. Druckerei als Schweizer -
degc». anshelsell . Angeb . u. « 4802

5« ©efchffftsft . d Bad . P -refi«.

wird seit S5 . September 1915

iett Oskar Eückiser , Fnf.-Neg!. Rr. 113,7 . AvW.
Angelwrige des Regiments oder sonstiae Personen , die über

den Verbleib desselben etwas zu berichten wisse » , wollen die -? bitte
an meine Ävresse gelangen lasse » .

R «; SO @ ! % geb . Rückher ,
Färberei u . chemische Wasciiaiistalt . Kartsruhe Markgrafenstr . -Iii .

m

v

L @ ifo © iiei !1 180-

in Arten , die das Panzerkorsett
vorzüglich ersetzen .

Büstenhalter
LeiiitiiRifleii

und alle sonstigen
Damen -Actikol

Große Auswahl 'Sivi»«
reelle billige Preise

Reformhaus

Neubert
Kasserstraße 122,

Junger Mann.
17 Iabrc alt , der seine kausm .
Lehrzeit demnächst beendet trat ,
sucht Anfangs - Stellung in einem
Fabrik oder Engrosgeschäft unter
bescheidenen Ansprüchen . Gütige
Anfragen erbeten unter Nr . 254830
an die Geschäfts ^ , der Bad . Presse .

Zungser.
25 Jahre , perfekt im Schneidern ,
die schon in feinen Herrschastsbau -
fern diente , sucht auf sofort oder
später Stellung . Zeugnisse und
Referenzen stehen zu Diensten .
Angebote unter Nr . S84T73 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Junge Frau sucht Stellung als
Zimmermädchen

oder Saaltochter hier oder auS -
wärts . Saison - oder Jahresstellg .
Angebote unter Nr . 554789 an bte
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Eine junge Fran sucht noch Ar -
beit im Waschen und Putzen . Zu
erfragen B4814

Goethestrahe 21 , 4 . Stock , links .
Beamter auf dem Lande sucht

zur Vermehrung seines Einkom -
menS passende schriftliche 2.2

Keiumrbeik .
Annebote unter Nr . B4779 an die

Geschäftsstelle d . . Bad . Presse " erb .

Schreibarbeit
als Nebenbeschäftigung gesucht .

Svindler . Nrenzstr . il , pari .

itticgsntmj
sucht lohnende Heimarbeit . Rahe -
re ? unter Nr . B4819 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Preffe " erb .

Bess. Mädchen . 18 I . , häusl . erz .,
kinderlieb , im Nähen u . Handarb .
beWand ., sucht Stellung in gutem
Hause . Angeb . Fran Häberle , Beu
tigstr . 8 , Badeil - Babe » . B4859

Karlsrtllie - Rllppurr . Schenkendorf -
ftraftc 8 , II., schönste Lage , ist mo -
derne Bierzimmer - Wohnung mit
Zubehör auf 1 . April zu vermiet .
Näh . Werderstr . lb , I . 32084 .10.10
Zwei einfach möblierte Limmer

zu vermieten . Näheres B4749 .38
Baum eisterstr . 1 8 , 3. -atrxf .

Mansarde mit 2 Betten zu »er .
mieten . B485S

Martgrafenstraße 40. III .
Gut möbl . , freundliche ? Mansar -

Trepye .
Sebr schönes Zimmer mit 1 oder

2 Betten preiswert zu vermieten .
B48ö «! Sofienftr . 87, 3 Treppen .
Adlerftraße 35, 2 Trepp . , ist gut
möbliertes 2B»hn ° u. Schlafzim¬
mer in ruhigem Hause mit oder
ohne Pension lauch einzeln ) auf
1 . März zu Perm. 8342 3k

Akademiestratze 31 , part . , freundI .
miibl . Mansarde 2 Betten , an so

lid . Arbeiter sof. zu verm . B47W
Äowaiksanlage 1 , 2 Tr . , ist in sehr

ruhiger Lage ein gut möblierte ?
Zimmer zu vermieten . 84820

Steinstr . 5, III., gut möbl . Zimmer
tn ruhig . Hause für 20 JC per Mi .
sofort zu vermieten . >34759 .2.2

Zirkel 8,2 . St ., gut mitbl . Zimmer
sofort zu vermieten . B48S8 .3. 1
Großes leeres Zimmer zu der -

mieten . S4870
Durlacherstr . 91 , m .

Miet - Gesuche .
Kwines Hiwschen

nächster Nähe Karlsruhe , zu mie
ten gesucht. Annebote unter Nr .
B47S9 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Lehrstelle
Suche für meinr Tochter Lehr -

stelle bei tüchtiger Kleidermircherin .
Angebote unter Nr . B4647 au
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse " erbeten .

Vermietungen ,
Schützenstraße 68 moderner

Laden -» c
mit 2 gr . Schaufenstern , sehr mite
Lage , für Kolonialwarenhandlung
mit 2—Z Zimmerwohnung auf 1 .
April zu vermieten . B3824

Gottesanerstratze 13
schöne Dreizimmer >-Wobnung mit
Balk . . Ver ., Küche, Kell . , Kammer ,elektr . Treppenbel . auf 1 . April zu
vermieten . Näh , das . II . St . B4825
Karl -Friedrichstr . Z. Hinterh . . ist

verm . Näh . Laden lks 234353
Körnerstrahe 41 ist eine Part .-
Wohnung , 3 Zimmer , Küche,©os , cletlT. Treppenbel ., samt
Zubehör zu vermieten . V3828

Näh . Körnerstraße 39 , part
Rudolfftr . 17 ist eine schöne, helle

Bierzimmettvohnung , 4. St . . aus
1. April zu Vermieter . Nähere «
im Laden . S88874

« üdendstrape 25 ist eine Herrschaft «
liche 5 Zimmer ^ Eckwrhuung mit
grobem Balkon , Bad , elektr . Licht
und sonstigem Zubehör , in der
3. Etage , auf 1 . April billig , u
vermieten . Näheres daselbit im
Laden . 1369 .3.3

WT Möblierte
Äerrichafts » Wohnung von 3 bis
ö Zrmmer mit Küche je. zu vermiet .my° °" Nähere « ftrU * ftraftt 160 .

Freiburg
i » ine » Zimmerwohnun g. 3 . Stck ,Gas . Elektr .. Spsk .. Bad . Balkon .2 Sc tr ., Gart .. <r . 1. April 5« vermiet .
N4 (?öv Rin >»strasie SV.

l . « r .

Lagerraum .
Größerer Raum möglichst ebener

Erde zum Lagern von Futter -
mittein aesurlzt . 1793

Karl Bauniann ,
Ka rlsruhe i . B . , Akademieflr . 20.
Frl . sucht H Zimmerwohnung

im Zentrum der Stadt . Angebote
mit Prei -? unt . Nr . B4874 an die
Geschäftsst . der . Bad . Presse .

"

Geräumige Zweiiimmerwoh »« »«
oder 3 kleinere mit Mansarde Uta
Zubehör von Kronen - bis Herren

Angebote unter Nr . B4848 an dir
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

Möblierte Wohnung ,
Zimmer und Küche, von kleiner

« reffe
1 od . 2 möbl . Zimmer in f. Hause

in Durlach sucht Offizier . Gef
Angeb . m . Preis pro Monat einschl.
Morgenfrühstück . Bedienung . Herz ,
ung , Beleuchtung u. P . W. H »tel
Metropole , Wiesbade » . 67Äa

Möbliertes Zimmer
mit Frühstück , Sonnenseite , zum 1 .
3 . von Herrn gesucht . Angebote m .
Preis unter Nr . B4831 an die Ge
schäftsstelle der „ Badischen Preffe " .

Gesucht ein möbliertes Zimmer
auf 1 . März . Angebote mit Preis
unter Nr . B4847 an die Geschäft #-
stelle der „ Badischen Presse".

Zimmer
Herr sucht zum 1. 8 . 1« ein klei

noreö frdl . möbl. sonnige? Zimmer
ohne Gegenüber , befand . Eingann
Sauberkeit und oi '.fmerksame Be
dienung . Bedingung . Anged . nurmit Preisang. einschl. Frühstückunter Nr . B4845 an die Geschäfte -
stelle der ..Badischen Preffe " erbet.
Möbliertes Zimmer

einfaches , heizb . , mit voller Pens »«»
von Handwerker sofort gesucht.
_ Angebote mit Preisanaare unter
Nr . § 4844 an die Geschäftsstelle
hti . Dadischen Dresse ' erbeten .

Km kichl toi mSM 3tmmcr
W » ftÄ 'S
schäftsstelle der «Lad . Presse " «rb
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Pferdeverfteig rung.
Die Badischc Landwirtschaftskaninier vrranftattct am

Mittwoch , den Mi . Februar , vormittaßS 1 « Nhr , in
Grabezl eint Versteiget intg von 80 krieftsunbrnuch -
baren Pferden .

Zugelassen zur Versteigerung werden Landwirte, die eine
dürgermeisteramtliche Bescheinigung vorlegen darüber, daß sie
zur Aufrechterhaltung ihre» landwirtschaftlichen Betriebes ein
Pferd dringend benötigen. tsos

Westdeutsche Bodenkreditanstalt.
Wir laden die Herren Aktionäre zu der

am 11. März 1816 , nachmittags 4 Uhr ,
in unserem Bankgebeude, Komödienstraße26 zu Köin, stattfindenden

♦ ordentlichen Generalversammlung ch
• in- Tagesordnung :

1 . Bntgegeiinahnie des G#schftftsb «richt .«s, de»' Riionz mvi der Gewinn-
und Verlustrechnung.

3. Entgegennahme des Berichts d#r Revisoren.
8 . Feststellung der Jahresbilanz.
4. Verteilung des Reingewinns und Feststellung der Jaiiresdivideßde.
5. Erteilung der Entlastung an Vorstand und Aufsichtsrat.
6. Wahl von Mitgliedern de* Aufsichterats und Revisoren.

Wer an der Generalversammlung teilnehmen will, hat gemäß Art . 27
S Statuts »eine Aktien spätestens am 7 . ."fSlirz 1S5IC» in Sifili « bei

Geaellichaft , in Barmen bei dem Barmcr Bank -
Verein . Hinsberst , Fttelier & Comp . , in ISerlin Iwi der
Berliner nandelü - Geaellschuft oder der Deutschen
Bank , in Dresden bei der Allgemeinen I) eu <scli ( â
( > « dit *An »tnlt , Abteilung Uresilen , in Elberfeld iiei der
Bergtsch - .TSiirkischen üauk , Filiale der Stent «Ken
Bank oder von der Heydt -Kerstcn & Möhn « , in Frank¬
furt a . M . bei der Deutschen Effekten - u . Weehüclbank .
der Dresdner Bank in Frankfurt a . W . oder .f . DreylTus
& Co . , in Balle a . Si. bei Beinhold Nteckner . u» Karls¬
ruhe bei der RheiniMrlien ( raditbaak Filiale Karl *
rühr oder Straiis & C« ., in ösnahriiek bei der Ownahriieker
Bank , in ütrnßbnrg 1. El », bei der ( tank von Elsaß und
Lothringen , in Stuttgart bei der Statu & Federer -Aktien -
jesellwchaft , unter Beifügung eines mit feiner Unterschrift versebenen
Lothringen , in Stuttgart bei der Stahl & I «derer »Aktien -

uromarnverzeichnwe * zu himariegeii .
Die Hinterlegung kann auch 1« ! sämtlichen ' Filialen der

Deutschen Itnnk , de * Barnter Bank - Vereins , flins -
herg , Fischer & Conin ., der Bank von Elsaß und I ôtli -
rlnsen * sowie bei einem Wotar erfolgen . Findet , die Hinterlegung bei
einem Notar statt , so int sie spätestens drei Tage vor der fieneralvi -r :amm -
hing dem Vorstand m bescheinigen .

KS!* , den 12. Februar 1010.
Westdeutsche Bodenkreditanstaii

i » r . Goldschmlt . 1, «»» » . 671a

Unentgeltliche RechtsausKnnst -Steüe für Frauen
FraueubttSnng — Frauenftuöium .

.\ n den Tprekvstunden Dienstag <1—8 , Freitag <i—7 Linden -
chule . iiriegstr . 118 , wird auher in Rechtsfrage » auch Auskunft
rteilt in Berufsfrage » u . in der Hinterbliebenen - Fürsorge . 174S9"

Freudenstadt amm

HßtPS Plict trslRiassIges, bürgeriiCbes Haus 1
| filMiWl I WWl Telephon 9 und 220 |
> Volle Pension von " !> .Mk. Zentralheizung . Zimmer mit Rad und

fließendem Wasser . 100 Betten . »28a

Bes . Wilhelm Lux . wunm/mmm

ulss künite
über : Charakter , Ruf . Vorleben n. BermögensverhSttnifseit ..
über : Personen an allen Plänen

erteilt streng verschwiegen 252 .6.6

Eüdd . Ansdunllei . 5 : »V Ks :
'

Schneidermcisler
lUi , Hr . 21

empfiehlt sich
zur Lieferung

eleganter

Kmen-MSe?
nach Maß zu sehr

massigen Preisen .

Sur einmaliges Aiismhms -Müchö! !
Leser dieses Blatte « erhalten meine geschweifte Bade

Wanne ca. 170 cm lang , 70 cm breit , stark verzinkt , anstatt
MI . 21 .— für Mk . 15 .75 franko, ohne weitere Spesen . Diese
Wanne , 180 cm lang , nur Mk. 17.75 . Garantie .Znrucknahine.
daher kein Risiko. :7a

Badewanneufabrik Nürnberg , MtheklbuMltr . ili).

Eertrauenssaclie für Dom
!»t Jieid/i mehr denn je dw Einkauf von H äsvlie -
Stickereien und Spitzen . Ramschwarn
franst in der ersten Wäsche aus . Sie kaufen nur
ftshrnSnniseb durchgesehene , solide Qualitttep
in größter Auswahl billig m dem alter.'

Spezialgeschäft

Oscar Beier
KaiserstPfi ^ 174 , bei der Hirschstrasse

Qegritr .det >877 . Mitglied Jus Rabatt - Spar - Vereins .
iT9 ',r

i

avifche Presse. Settel

Brenuhslz -
Versteigerung

» es Grofih . ^ offorft und Jagd¬
amts ??riedrichStal

JaniStas, . den 19. Februar , früh
9 Ubr , in Ätutensee aus dein Hnt -
distrikt des Hofjäaerö Klumpp . auS
Abt . I V . NO LippliSlache : 117 T -cr
buchene , äl Tier eichene , 1 Zter
ruschene . 120 Tier forlen ? Schei¬
ter und Rulle « , 27t) Ster
buchene , 42 Stet eichene, 14 Stcr
erteile , ruschene , lindenc , aHerne
und '>5 Ster forlcne Prügel .

' ^ 1a

Stangen - Versteigerung
des ^ orstamts Mittelberg

in Ettlingen
am Montag , 21 . Februar 1910,

um 10 llfir in der Marxzell ? ?
B^ühlc auö dem Domänenwald
Abt . 01 . 72, 75 , 70 , 90 , 120 :
1800 Baustangen . .'i00 Hagstangen ,•2000 Hopfenstangen 1 . n . fT . Kl ..
2400 Hopfenstangen III . u . IV .
5kl ., 1500 R « stecken u . Bdumpfähle .
Die Stangen lagern an der Klo -
stersteige oberhalb ^ rauenalb . an
der Landstraße Marxzell —Frauen »
alb . an der Straße von Frauenalb
nach ' Schielberg und im Distrikt
Maisenbach . ä70a

Wolfartsweier .

Stammholz -
Versteigerung.

Die Gemeinde läßt ain
Alontag . den 21 . Februar d .

vormittags !> Uhr .
nachstehende Hölzer aus den : Gc -
ineindewald öffentlich versteigern :

1 Akazie .
:t Eschen von 1,86 biv 3,17 Am . ,
4 Forlen von 0,5!? bis 0,71 Fm . .
1 Erle ,
1 Kanadische Pappel von 1,37

Festmeter ,
f> buchene Wagnerftangen .
Zusammenkunft beim Rathaus .
Wolfartsweier , den 13 . Februar

1910.
Der Gemeinderat .
K i n d l e r . Bürgermstr .

5?4a Lehmann .

Liedolshcim .

Stammholz -
Versteigerung

Die Gemeinde LiedolSheim ver -
steigert am
Montag , den 21. Februar d . As .,

nachmittags 1 Uhr ,
ans dem Rathaus in öffentlicher
Steigerung an ? dem Holzhiebschlag
Seebeck :
170 Rot - Rüichen von 4,07 Festm .

abwärts ,
08 Eschen von 2.41 Fm . abwärts .

114 Erlen von 1,58 Fm . abwärts ,
41 Eichen von 2,86 Fm . abwärts

und 1b sonstige Lanbholzstämme .
wozu Kanfliebbaber eingeladen
werden .

Auszüge besora ! Ratschreiber
Horner .

Liedofsheim , IL , Febr . 1916.
575a Bock , Bürgerinstr .

Blankenloch .

Rilii>Ssilse! - Verkl»is.
Die Gemeinde Blankenloch ver-

steigert Mittwoch , den 16. d . MtS . .
nachmittags Uhr , im Farcen -

Hofe einen zur Kudit
untauglichen

Rindssasel.
Blankenloch , den 12. Febr . 1016.

S ' l>. Bürgerin str.
866« Nagel . Ratschr.

hochfeine Sorten ,
per Pfd . Mk . :» » « . t .
« . « ». 5 . 10 , 8, ~ . S .-

Tee - Blum
Karlsruhe

H afoerstraße SO»
Tslephon 267 USS

Versand nach ausv.-artf .

Leere Säcke
aller Art kauft zu dijchtt. Preisen
I41SS " !? iÄVNLZN8 !it ^

Durlacherstratze Sy .
emvfieblt nch im An»

VMeivMN fertigen v . Damen -
u »7> iiinder - Aarderoken >n und
außer dein Hause . B4L04

Gerwigfir . !̂ , 1 . Stock .

Atvangsversteigernngen von Grundstücken.
G r u n d st ü ck e : Schätzung : Versteigerungstas :

Jt
Dienstag , Ii ». Februar t0 « L82 000

4Ä000
47000

91000

roaooo

68000

Freitag , 25 . Februar 191«.
Dienstag , 29 . Februar 191S.

Freitag , 10. März 1916.

Dien »tag . 14. März

Donnerstag , 16. März 1916.

1 .. Lgb . Nr . 0736 : 4 a S3qm Hirichstraße " 1« . Wohnhau °

2 . Lgb . Nr . 3087 : 6 a 44 qm Marienstraße 17 . Wohnhaii "
und Hintergebäude

S. Lgb . Nr . 4646i : 3 a 30 l,m Vachstrasie 31 . -Wohnhaus
4. Lgb . Nr . 6ZS4 : 7 ?. 28 c,in sycrwigstraße '<« . Wobnhauc -

und Hintergebäude
5 . Lgb . Nr . 2008 : 4a S0qm Durlacher Allee ! «> Wobn -

bauS und Hausgarten
6 . Lgb . Nr . 409l : 57 s. 24 (jm Sovbienstrasze 185 . Wohn¬

haus . Acker und Weg . ->
Die Versteigerung findet lpweits vormittags 9 Uhr im Notanatsgebaude . Nahemleitrave »,

L. Stock, Limmer 18 , ftati . Mündliche gebührenfreie Auskunft oaselbft . Zemmer 1 ).
Karlsruhe , den Ii . Februar 1916.

Groß !, . Notariat vm als Bo llstreckungsgericht .

Jeden Dienstag von 8 bis 9 V. vd?

zu ermäßigten Preisen.
(SehwimmuirterricM .) 1410

Friedrichsbad
Katserstr . 136 .

Aerztfich geprüfte Masseuse eilt-
pfiehlt sich . 234812.3.1
Frieda Dörr , » aiserfir . 73, 3. St .

Viel Geld zu finden
durch Anfsnchen von alten
Briefmarken , wie solche
noch viel auf alten Akten ,
Briefschaften und kaufm .
Papier , vorhanden . Än °
kauf ganzer Korrespondenzen « .
Sn ?nml,ingeu zu den höchst . Preiseü .

Anfragen ütüdporto beifügen .
< rl t'Bcylc , Pfor '. heim .

Hüüü Bücklinge
Stück IO und ISA

Küliü Sprotten
' /» Pfd . M — 50 1800

M Schellfische

i imifirdH
aetraa . Kleider , Schübe . Weittzeua ,
Möbc ! . Pfandscheine u . zahle dafür
die höchsten Preise . Komme aut
Wunsch pünktlich ins Haus . 557
I ' l « chr . in »hl,D « rl acherstr . S t».

Email - Äerde ^
IN Brand , Backen und Braten UN-
iibertroffen . offeriert Rastatter
Herdlager zu Tagespreisen . B48S6

GiSttiritr . 51 . Nächst Jork str.

S !« - o. Sctireincr
Stiften od . sonstiges liefert billigst .
Angebote unter Nr . B4837 an die
Geichä fisst . der „ Bad . Presse ^ erb .

Fräulein aus bess . Familie , 23 I .,
kath ., Halbwaise , 3v 000 Ji Vermag .,
w . mit Beamten betr . bald . Heirat
in Verbind , treten . Näheres durch
Ar . Testier . Büro für Ebevermitt »
luag . B .- Baden , Stahlbadstr . 1 .

Stück 17 4 , 3 Stück m, \
in nur la frischer Ware .

W - Kloster ,
ffiildxtr . 6t CLudwigsplatz ).

Emailherde,
anerkannt bette ? Fabrikat in Brand
und Backen , mit schriftl . Garantie .

Gebr . Herde nehme in Zahlung .
L. ; Ml« . 4.

Rastatter Herdlager .
<Rebr. Herde von 15 M an . 33483 »

Achtung!
Wegen dringendem Bedarf zahle

ich die höchsten Preise für getrag .
Herren « Damen - «. Kinderkleider
wie auch getragene Schuhe , Stiefel
und Wäsche . Postkarte genügt .
B« " iiwia . Markgrafenitr . 8

t

Bruchleidende 53
? Eine Erlösung für Jeden *H

ist unser geic gesch .
Spranzband

Konkirrrenzio» dastehnnd .
6bn« Feder , ohne Gummiband , ohne

Sch «nkelriemen . /̂Äflanaen Sie
gratis Proapeki . Ok fcninder :

Spranz . Unt« rke«hen No . T51
fWürttemberg,)

10 mal schneller und sicherer
können Sie alle Nechenarten ohne
Kopfanstrcngung mit dem Nedien -
schicker ausführen . Prospekt 6 über
brieflichen Unterricht sowie über
Instrument gratis . I . Weber , Ebxr -
siadt-Darmstadt . Georgstr . 4 . f,69a

Seirat .
Tücht. Geschäftsinann fKfm . d.

Nahrgsm .-Branche ). im best. Man »
neSalter , suäit Lebensgefährtin ,
Fräulein od . Witwe mittl . Alters ,
mit einigem Vermögen . Vermittler
verbeten . Vertrauenssache .

Angebote uut . II . 309 F . an

faasenstein
& Vogler . A .- S5. .

reiburg i . Brsg . 678a

Sauberes guterh. Bett
zu kaufe » gesucht . Angebote mit
Preis unt . B4839 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presie .

"

Gut erh. Vbot .-Apparat m . Zub .,
kl .51iichentisch.Küchenhocker . GaS >
herlstifchchen , Kiuderlaufstall zu
kaufe » gesucht . Angeb . mit Preis
unter Nr . B4849 an die Geschäfts-
stelle der . Bad . Presse '

. 24

crloil Gmailherö
mittl . Größe wird zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . 'BÄH an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Notenständer ^ /
° mme« .

zu kaufen gesucht . Angebote unt .
B4788 an die . Bad . Presse .

"

« t. FMMl« e tSt
®rtr . SairtöteänlelgvS:
sowie leere Säcke , auch zerrissen,
kauft zu den höchsten Preisen
B479Q.2 . i y . V Hdrf . ? .' arie, : sir . 28.

Kvlerhattmr KiOemagea
zu kaufeu gesucht . Angebote um .
B48S4 an die . Bad . Presse .'

Garantiert reines

Kirschwasser und
Zwetschgenwasser

jede? Quantum gegen sofortige
Kassa zu kaufen gesucht .

vlngebote mit Angabe des
Preises und der ungefähren
Alkoholstärke sind zu richten an
Josef Mutter , Säckinge « .
Bahnhofftr . 6. 577a .S.l

« eMem Meole»
mit Kohlenfeuerung z . kaufen gek.
Älngebote u. Nr. B478L
schaftSft. der

'
böte n .

'
Nr . B^7ZS an die Gs -

Bad . Presse" erb. LL

Zu kaufe » gesucht ein tadellos et&
Kinder -Klappwagen.
Angebote Stöfserftra ^>e Rr . 3 a ,

4 . Stock, rechts . 84608
Kleine » . leichtes Jnfanterr —

Seitengewehr und ?: ovuel »»
kaufen gesucht . Angebote mit
PreiS unier Nr . B4846 an die Ge«
ickäftSstelle der . Bad . Presse ". .

Zu verkaufen
Pferd-Verkauf.

Zwei ältere , mittelschwere
Pferde , geeignet f. Landwirts
abzugeben . T . .

Lndwig °Wilhelmstraße IS.

- Sa »

Schlafzimmer -
Einrichtung komplett mit biettelL
« piegelschrank zu verkaufen . Nah.

Möbelgeschäft Krlegftratze 160^
B4S21 Jb. Feldmann .

Schneider-Maschine.
Pfaff -Klasse 84 , und

Knopfloch-Maschine.
Gutmann » Type 1^ .

an verkaufen . 1451*
Kaiserstr . 177 . IL

1 Ami« « . 'ÄS '
versch. Damen » u . Herrenkleidee
zu verkaufen . Händler verbeten .
B4791 .2.1 Adlerfteaße 9. 2 . St .

Ein neuer Fllflosen ist wegen
Platzmangel billig abzugeben .
B4824 «« erwiakr . 3 » . S . 3. St . e

Zu verKausen :
Guter Farbdruck (Defregger ) j *

breitem Goldrahmen . 112 auf 84,
zu ß,50 .fc abzugeben . Zu erfrage «
unt . V4842 in der „Bad . Presse .

" .

. M W

Äenzi 't ?
und Ersah

f* i Botorenbetrieb liefert
Chem . Fabr . F. Menzer.

V Karlsruhe i. B .

~ Verloren ^
silberne Damenulir a » Ledrrarm -
band zwisch. Karlstraße u. Goethe ,
straße . Abzugeben gegen Belohng .
B4853 Olae lhestrahe 19 . III .

Verloren
Spange mit Brillant
in . der Weststadt . Dem Heber -
brmger gute Belohnung . Näheres
unter Nr . B4792 in der Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse "

Maßt SütlsBsdK
ScSiieien
Hechte .
ICarpfen
Barsche
Frische Barsche
üolaygeit

Pfund 1 . 40

Pfund

Pfund 1 . ^ 5

Pfund SS4 -

. Pinnd 75 ^

Piund 43

ftitt flßltif -ium Krischanfertigenü w ir " " » er loten gegangenvon Philippstr . über Neikenstr . ii «' ige : Hagenauer . B48 >>4
Abzugeben Vachstra ^e 81 . '!.

fäßflMötl in der Winterstr . zwiich./ .) t,t !Vl ?.NRüPvurrer - u . Marien -
strafe heute früh silberne Damen -
nhr mit Goldranv . Abzug , gegen
Belohn . Winterstr . 4« . in . B""

Verloren
ging am Sonntag , den 7 . n . . e,n
silbernes kivllier mit Similisteinen .
ÄbWgeben gegen gute Belohnung

Kstserst!tferftraHe 14A, Laden .
nä

B4SSS
S

" "
Gnho s-c

verlanfe »
Abzugeven gegen gute Belohnung
354592,3.3 Kriegstraste II .

Prima Schellfische £^ nd 75 ''
Prima Schellfische n

}?i 65^
Bratschellfische . . Pfund 55J
Süfi-BückEing@ stfiek15 IS 20 ^

Geschwister IMOl

KNOPP .
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